Satzung 
§ 1 Name, Sitz, Geschäftsjahr

Der Verein trägt den Namen „Förderverein Freundeskreis Mongolei“ und hat seinen Sitz in Gottmadingen, Deutschland. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 2 Zweck des Vereins

Der Zweck des Vereins ist die finanzielle und ideelle Förderung der steuerbegünstigten Zwecke des Schweizer Vereins Freundeskreis Mongolei, nämlich die Förderung hilfsbedürftige Personen in der Mongolei insbesondere kranken, behinderten Menschen, allein Erziehenden mit ihren Kindern, älteren Menschen und mittellosen. Diese Zwecke verfolgt er als Förderverein.
Der Schweizer Verein verfolgt seine Zwecke durch:

(1) Die Übernahme von Patenschaften für bedürftige Personen. Insbesondere für allein Erziehende mit ihren Kindern, älteren, kranken, behinderten Menschen, die auf Hilfe Dritter angewiesen sind und ohne die Patenschaft keine Chance auf ein menschenwürdiges Leben haben.

(2) Die Unterstützung allein Erziehender mit ihren Kindern und älteren, kranken, behinderten Menschen. Dies wird, je nach Bedarf, besonders durch medizinische Versorgung, Beschaffung von Pflegepersonal, Schul- und Ausbildung, Hilfe bei der Arbeitsplatzsuche, stundenweise Betreuung der Kinder und Jugendlichen, sowie Hilfe bei der Unterkunft erreicht.
(3) Von Zeit zu Zeit Hilfsaktionen und Hilfsleistungen für Waisenkinder, Familien mit Kindern die unter der Armutsgrenze leben und Jugendlichen die auf sich alleine gestellt sind.

§ 3 Gemeinnützigkeit, Mittelverwendung, Begünstigungsverbot

Der Verein verfolgt ausschliesslich gemeinnützige und mildtätige Zwecke im Sinne des Abschnitts „steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. Er ist selbstlos tätig und verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. 

Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütung begünstigt werden.

§ 4 Mitgliedschaft
Mitglieder können natürliche oder juristische Personen sein, die sich bereit erklären, die Vereinszwecke und Vereinsziele aktiv oder materiell zu unterstützen.
Über die Aufnahme eines Mitglieds entscheidet der Vorstand. Der Antrag auf Aufnahme in den Verein ist schriftlich beim Vorstand einzureichen.

Die Mitgliedschaft erlischt durch Tod bzw. Verlust der Rechtsfähigkeit, durch eine schriftliche Austritterklärung zum Ende eines Geschäftsjahres oder durch Ausschluss aus wichtigem Grund. Über den Ausschluss beschliesst der Vorstand. Der Beschluss bedarf der Schriftform und ist zu begründen.
Die Höhe des Jahresbeitrags wird alljährlich, auf Vorschlag des Vorstands, durch die Mitgliederversammlung beschlossen. 

Wird die Mitgliedschaft im laufenden Geschäftsjahr erworben, so ist dennoch der volle Jahresbeitrag zu zahlen.

§ 5 Organe des Vereins

Organe des Vereins sind der Vorstand und die Mitgliederversammlung.

§ 6 Vorstand

Der Vorstand besteht aus dem/der Vorsitzenden, dem/der Schriftführer/in und dem Kassier.
Der Vorstand vertritt den Verein gerichtlich und aussergerichtlich durch je zwei Vorstandsmitglieder.
Die Mitglieder des Vorstands werden auf die Dauer von zwei Jahren mit einfacher Mehrheit auf der Mitgliederversammlung gewählt. Sie bleiben bis zur Neuwahl im Amt. Eine Wiederwahl ist zulässig.

Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mehr als die Hälfte der Mitglieder mitwirken. Der Vorstand gibt sich die Geschäftsordnung.
Wenn kein Mitglied des Vorstands widerspricht, können Beschlüsse und Abstimmungen auch schriftlich, fernmündlich, fernschriftlich, telegrafisch erfolgen. 

Die Mitglieder des Vorstands sind ehrenamtlich tätig und haben grundsätzlich nur Anspruch auf Entschädigung ihrer effektiven Spesen und Barauslagen.
Jedes Vorstandsmitglied kann verlangen, dass ihm Auslagen erstattet werden, die ihm aufgrund eines ausdrücklichen Auftrages des Vorstands oder der Mitgliederversammlung entstehen, insbesondere Reisekosten, Beherbergungs- und Verpflegungskosten. Vorraussetzung für die Erstattung ist, dass die Auslagen sich in einem angemessenen Rahmen halten.
§ 7 Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung findet mindestens einmal jährlich statt. Die Einberufung erfolgt schriftlich unter Bekanntgabe der Tagesordnung. Die Einladungsfrist beträgt 3 Wochen.

Der Mitgliederversammlung gehören alle Vereinsmitglieder mit je einer Stimme an. Abgestimmt wird mit einfacher Mehrheit. Das Stimmrecht kann auch durch ein mit schriftlicher Vollmacht versehenes Mitglied ausgeübt werden. Jedes Mitglied kann nur mit einer Vollmacht versehen werden.

Über das Ergebnis der Mitgliederversammlung ist ein Protokoll anzufertigen. Das Protokoll wird von dem/der Vorsitzenden und vom dem/der Versammlungsleiter/in unterzeichnet.
Eine ordnungsgemäss einberufene Mitgliederversammlung ist in jedem Fall, ohne Rücksicht auf die Anzahl der Erscheinenden, beschlussfähig.
Eine ausserordentliche Mitgliederversammlung ist auf schriftliches Verlangen von mindestens 1/5 aller Vereinsmitglieder oder auf Verlangen aller Vorstandsmitglieder einzuberufen.

§ 8 Auflösung des Vereins

Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vereinsvermögen an eine Körperschaft des öffentlichen Rechts oder eine steuerbegünstigte Körperschaft zwecks Verwendung für die Unterstützung und Förderung behinderter Kinder zu.
Vorstehende Satzung wurde am 25.11.2011 in Gottmadingen von der Gründungsversammlung beschlossen.
Unterzeichnung der Gründungsmitglieder:

………………………………………………………………………………………………….

 (Vor- und Zuname, Anschrift, eigenhändige Unterschrift)

………………………………………………………………....................................................

 (Vor- und Zuname, Anschrift, eigenhändige Unterschrift)

………………………………………………………………....................................................

 (Vor- und Zuname, Anschrift, eigenhändige Unterschrift)

Gottmadingen, 25.11.2011
